
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Lieferungen und 
Leistungen der Autoteile A & K GmbH Hamburg

VII. Schadensersatz- und Aufwendungsersatzansprüche 
1.)  Wir  haften  nach  den  gesetzlichen  Bestimmungen,  sofern  der  Besteller 
Schadens-  oder  Aufwendungsersatzansprüche  (nachstehend:  Schadensersatzansprüche)
geltend  macht,  die  auf  Vorsatz  oder  grober 
Fahrlässigkeit  beruhen  -  einschließlich Vorsatz  oder  grober  Fahrlässigkeit
unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. Weiter haften wir nach den 
gesetzlichen  Bestimmungen,  wenn  wir  schuldhaft  eine  wesentliche 
Vertragspflicht  verletzt  haben,  sowie  in  den  Fällen  der  Verletzung  des 
Lebens,  des  Körpers  oder  der  Gesundheit  und  soweit  wir  Garantien 
übernommen haben. 

2.)  Der  Schadensersatz  für  die  Verletzung  einer  wesentlichen  Vertragspflicht
 ist auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden 
begrenzt,  soweit  nicht  Vorsatz  oder  grobe  Fahrlässigkeit  vorliegt  und 
soweit  nicht  für  die  Verletzung  des  Lebens,  des  Körpers  oder  der 
Gesundheit  oder  aus  übernommenen Garantien  gehaftet wird.  Insoweit 
verjähren diese Schadenersatzansprüche in 24 Monaten. 

3.)  Im  Übrigen  ist  die  Schadensersatzhaftung  - ohne  Rücksicht  auf  die 
Rechtsnatur  des  geltend  gemachten  Anspruchs ausgeschlossen.  Insoweit
haften wir  insbesondere  nicht  für Schäden,  die  nicht  am  Liefergegenstand
selbst  entstanden  sind,  wie  z.B.  entgangener  Gewinn  und 
sonstige Vermögensschäden des Bestellers.  

4.)  Die zwingenden Bestimmungen des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 

5.)  Aufwendungsersatzansprüche des Bestellers sind beschränkt auf den 
Betrag des Interesses, welches dieser an der Erfüllung des Vertrages hat. 

6.)  Soweit  unsere  Haftung  ausgeschlossen  oder  beschränkt  ist,  gilt  dies 
auch für die persönliche Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, 
Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.
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